
Psalm 119 – Die Herrlichkeit des Wortes Gottes (Das goldene ABC) 
 

Hebräisches 
Alphabet: 


Alef א 


Bet ב 


Gimel ג 


Dalet ד 


He ה 


Waw ו 


Sajin ז 


Chet ח 


Tet ט 


Jod י 


Kaf כ 


Lamed ל 


Mem מ 


Nun נ 


Samech ס 


Ajin ע 


Pe פ 


Zadi צ 


Kof ק 


Resch ר 


Schin/Sin ש 


Taw ת 

 

Der Psalm schäumt über vom Lob des biblischen Wortes, er tröstet in Verfolgung, ermutigt 
wenn man gedemütigt wird und zeigt überhaupt, wie man das Wort des Schöpfers 
gebraucht, wie man damit leben kann. Das allein wäre schon überaus wertvoll.  
 
Doch der Psalm hat außerdem eine erstaunliche künstlerische Form im hebräischen 
Original, die man unmöglich ins Deutsche übertragen kann, ohne den Inhalt zu verlieren. In 
allen 22 Strophen beginnt jeder der acht Verse immer mit dem gleichen Buchstaben des 
hebräischen Alphabets. Die ersten acht Verse beginnen also mit Alef, die nächsten 8 mit 
Beth. In der dritten Strophe beginnt jeder Vers mit einem Gímel, in der vierten mit Dálet 
und so geht es weiter bis Taw, entsprechend den 22 Buchstaben dieses Alphabets. 
 
Dazu kommt noch etwas: Es gibt acht verschiedene Umschreibungen für das Wort Gottes in 
diesem Psalm. Jede Strophe enthält mindestens sechs davon, sechs Strophen enthalten 
sogar alle acht Begriffe:  
Torah  - das Gesetz,  
Edóth   - die Zeugnisse,  
Pikkudijm  - die Befehle,  
Mizwót  - die Satzungen,  
Mischpatim  - die Anordnungen,  
Hukkijm  - die Rechte,  
Dabar   - das Wort,  
Imrah   - die Verheißung. 
 


